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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

folgende Hinweise möchte ich Ihnen diese Woche mit auf den Weg geben: 

Waldbrandgefahr / Verbot von offenem Feuer 

Aufgrund der andauernden Hitze und Trockenheit besteht eine stark erhöhte Waldbrandgefahr. Das Landratsamt Waldshut 

hat daher am 12. Juli eine Polizeiverordnung erlassen. Diese sieht ein Verbot des Anzündens oder Unterhaltens von Feuer im 

Wald oder in einem Abstand von weniger als 100m vom Wald vor. Dieses Verbot gilt auch innerhalb eingerichteter und 

gekennzeichneter Feuerstellen, wie beispielsweise Grillplätzen. Die Verordnung bleibt bis zum 12. August 2022 in Kraft. 

Nähere Infos finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes. Bitte halten Sie sich zu unserer aller Sicherheit an diese 

Vorschriften. 

Wasser wird knapper / Bitte um sorgsamen Umgang  

Als Folge der Hitzewelle und des Ausbleibens von Regen über die letzten Wochen hat sich die Schüttung unserer Quellen 

reduziert. Wir bitten Sie daher mit der wertvollen Ressource Trinkwasser sorgsam umzugehen. Vermeiden Sie unnötige 

Wasserverbräuche in und um Ihren Haushalt. Sollte sich die Lage weiter in diese Richtung entwickeln, wird die Gemeinde 

ebenfalls weitere Maßnahmen einleiten und zum Beispiel die öffentlichen Brunnen und Wassertretstellen abstellen.  

Bereits seit dem 14. Juli gilt im Landkreis Waldshut überdies ein Verbot der Wasserentnahme mittels Pumpvorrichtungen 

aus Oberflächengewässern für das Beregnen und Bewässern von Grundstücken. Betroffen sind alle Wasserentnahmen aus 

Fließgewässern/Bächen und Weihern/Seen. Dieses Gebot gilt solange die Wasserstände an drei ausgewählten Referenzpegeln 

im Landkreis unterschritten werden. Siehe auch: https://www.landkreis-waldshut.de/aktuelles/bekanntmachungen. 

Helfer für Hans-Thoma-Fest gesucht 

Zwei Jahre lang hat Corona einen Festzeltbetrieb beim Hans-Thoma-Tag unmöglich gemacht. Dieses Jahr wollen wir wieder mit 

vollem Programm durchstarten. Damit das Ganze funktioniert und wir alle gemeinsam unser großes Fest feiern können, 

brauchen wir ehrenamtlich engagierte Personen. Zum einen zur Mithilfe beim Zeltauf-/abbau. Zum anderen bei der 

Festwirtschaft. Ich würde mich freuen, wenn sich zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer einbringen und damit die Vereine 

und unser Gemeindeleben unterstützen. Zwecks Einsatz bzw. Einteilung gehen Sie bitte auf folgende Personen zu: 

Bzgl. Festwirtschaft: (Essens-/Getränkestände): Frau Anja Thißen, Tel.: 07675 - 92 90 46 oder Email: helferhtt2022@gmail.com 

Bzgl. Zeltauf-/abbau: Bauhofleiter Axel Schmidt, Tel.: 0172 916 63 53 oder Email: bauhof-bernau@outlook.de 

Interessierte können auch die Festvereine direkt ansprechen (MV Bernau, MV Bernau-Außertal, Trachtengruppe, 
Gesangverein/Gospelchor, Kirchenchor, Tennisclub und Freiwillige Feuerwehr).  

Die Vereine und die Gemeinde freuen sich über jede Unterstützung. Vorab schon herzlichen Dank. 

 

Alexander Schönemann, Bürgermeister 
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Rathaus Bernau 
telefonische Erreichbarkeit Montag – Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr 
Vermittlung oder telefonische Ansage:               07675/1600-0 
Öffnungszeiten Verwaltung: 
Montag bis Freitag         09:00 – 12:00 Uhr 
donnerstags zusätzlich von        14:00 – 18:00 Uhr 
Zusätzliche Terminvereinbarung außerhalb dieser 
Öffnungszeiten möglich! 
 

Postagentur im Rathaus 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag          09:00 – 12:00 Uhr 
Samstag           10:00 – 11:00 Uhr 
 

Notrufe 
Feuerwehr / Bergwacht / DRK    112 
Polizei       110 
Polizeiposten St. Blasien         0 76 72 / 92 22 80 
Polizeirevier Bad Säckingen             0 77 61 / 93 40 
Gift-Notruf Freiburg               0 761 / 19 240 
 

Bereitschaftsdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst            116 117 
Zahnärztl. Notdienst       0 180 3 222 555 30 
Augenärztl. Notdienst            0 180 6 07 62 12 
Tierärztl. Bereitschaftsdienst       0 171 / 735 556 12 
Apotheken-Notdienst             0 800 / 0022833 
oder www.aponet.de 
 

Notfallversorgung im Spital Waldshut            0 77 51 / 85 - 0 

• Internistische Notfallversorgung 

• Chirurgische Notfallversorgung 

• Gynäkologische Notfallversorgung 

• Geburtshilfliche Notfallversorgung 

• Urologische Notfallversorgung 
Sie erreichen das Spital Waldshut an allen Tagen rund um die Uhr. 
 

Soziale Einrichtungen 
Sozialstation St. Blasien e.V.             0 76 72 / 21 45 
Hausnotruf des Caritasverbandes      0 176 / 180 111 61 
Landratsamt WT- Jugendamt             0 77 51 / 86 - 0 
Diakonisches Werk Hochrhein           0 77 51 / 830 40 
Caritasverband Hochrhein            0 77 51 / 801 10 
bwlv Fachstelle Sucht Waldshut              www.bw-lv.de 
Abt. Alkohol, Medikamente, Glücksspiel      0 77 51 / 89 668-0 
Abt. Jugend- und Drogenberatung       0 77 51 / 89 677-0 
Selbsthilfegruppe Angehörige Suizidopfer        0 77 51 / 801 133 
Selbsthilfegruppe Bipolare Erkrankung        0 77 51 / 801 143 
Schwangerschaftskonflikt / -beratung       0 77 51 / 898 237 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen         0 8000 / 116 016 
Frauen- und Kinderschutzhaus Waldshut            0 77 51 / 35 53 
Beratungsstelle Courage, Lauchringen    0 77 41 / 808 22 77 
Telefonseelsorge  0 800 / 111 0 111 od. 0 800 / 111 0 222 
SKM / anerkannter Betreuungsverein    0 77 51 / 8 000 888 
Offene Treffs im Landkreis WT               www.familien-plus.de 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.      0 77 41 / 96 57 277 
oder     e.stadler@lebenshilfe-ssw.de 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer         0 76 23 / 92 18 18 
Servicenummer         0 76 23 / 92 12 42 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,         0 77 41 / 68 40 33 
Handy Notruf           0 151 554 147 85 

Sprechtage mit Rentenberatung in Häusern 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0 76 72 / 93 140. 
 

IKK-Sprechtag Rathaus Bernau, Lesezimmer Tourist-Info 
Immer mittwochs (außer in den Schulferien) sind wir von 9:30 Uhr 
bis 10:00 Uhr persönlich anwesend. Telefonisch sind wir unter 
07621 / 4028 12510 erreichbar 
 

IBB – Stelle Waldshut 
Beratungsgespräche können wegen den neuen Corona-
Maßnahmen leider nur noch telefonisch stattfinden.  
Diese sind dafür immer, während der Woche, möglich. Die 
Sprechstunde ist nicht an bestimmten Tagen gebunden. Sie 
können uns unter Telefon 07751 / 9151110 (Anrufbeantworter) 
24 Stunden täglich erreichen oder zu Bürozeiten unter Telefon 
07751 / 86-4254. Homepage: www.ibb-stelle waldshut.de 
 

Blinden- und Sehbehinderten Verein Süd-Baden e.V.  
Stammtischtreff in Waldshut-Tiengen. Jeden 2. Freitag im Monat, 
Infos: Frau Barbara Büche, 0 77 03 / 79 73. 
 

Ihr Leben daheim – bestens begleitet.  
Caritas Sozialstationen Hochrhein, gemeinnützige GmbH. 
Sozialstation St. Verena, Poststr. 1, 79761 WT-Tiengen.  
Verwaltung und Einsatzleiterin der Dorfhelferinnen:  
Tel.: 0 77 41 / 966053, mobil 0 173/ 4122399 oder per Mail: 
raphaela.gunkel@dorfhelferinnenwerk.de 
 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH: 

Sprechtag der VdK Sozialrechtschutz GmbH in Waldshut-Tiengen, 
Bahnhofstr. 12. Die Beratung u. rechtliche Vertretung in sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. in der gesetzl. Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen- und Pflegeversicherung sowie Schwerbehinderten-
recht. Terminvereinbarung unter 0 77 41 / 96 98 730 
 

Amt für Soziale Hilfen, Behinderten- und Altenhilfe 
Pflegestützpunkt – Infos u. individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege. Termine können nur nach vorheriger 
Vereinbarung stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. 
Hiob. Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 0 77 51 / 86 42 90 oder 
per E-Mail: simone.hiob@landkreis-waldshut.de.  
Pflegestützpunkt im Rathaus St. Blasien, 13.04.22, 11.05.22 und 
15.06.22 Tel. 07751/864290 

Frauenberatung Courage 

14-tägig freitags Beratungen für Frauen und Mädchen in Bad 
Säckingen. Terminabsprache unter: 07741 – 808 22 77 
 

Selbsthilfegruppe für Jugendliche von 16-20 Jahren 
mit einer depressiven Erkrankung und / oder Angsterkrankung. 
Treffen jeweils am zweiten und vierten Montag im Monat um 
19:00 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1, 79761 
Waldshut-Tiengen. Infos unter: Du-bist-nicht-alleine@mail.de 
 

Selbsthilfegruppe " Menschen mit Hörbeeinträchtigung " 
Treffen sind an jedem 2. Donnerstag jeden Monats 
vorgesehen. Infos: (gerda-baechle@gmx.de) 

 
 

 Restmüll Montag, 01.08.2022 
 Gelber Sack Freitag,  05.08.2022 

 Biotonne Montag, 25.07.2022 
 Blaue Tonne Freitag,  19.08.2022 
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EINLADUNG 
  

zur Sitzung des Gemeinderates am Montag, den 25.07.2022, um 19.30 Uhr   
im Sitzungszimmer des Rathauses Bernau 

 
TAGESORDNUNG 

 

I. Öffentliche Sitzung: 
 

1. Bekanntgaben der Verwaltung 
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
3. Frageviertelstunde für Einwohner 
4. Rückblick auf das Tourismusjahr 2021 
5. TV-Untersuchungen Neuwirth- und Rappenstockquellen / Brunnenuntersuchung Tiefbrunnen Gatterplätz 

/ Auftragsvergabe Hydrogeologische Beratungsleistungen / Beratung und Beschlussfassung 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
II. Nichtöffentliche Sitzung:  
 
Bernau im Schwarzwald, den 14.07.2022 
 
Alexander Schönemann 
-Bürgermeister- 
 
 

Verbot des Anzündens oder Unterhaltens von Feuer in den Wäldern im Landkreis 
 

Anhaltende Trockenheit und die Hitzewelle erhöhen die Waldbrandgefahr im Landkreis Waldshut deutlich. Laut 
Prognose des Deutschen Wetterdienstes steigt Waldbrandgefahrenindex im Landkreis in den kommenden Tagen auf 
die höchste Stufe 5. Landratsamt erlässt ein Verbot über das Anzünden und Unterhalten von Feuer im Wald.  
 
Die durch den Klimawandel bedingte Trockenheit der vergangenen Jahre hat in unseren Wäldern zu einem Fichtensterben 
auf zahlreichen, teilweise auch riesigen Flächen geführt, wodurch die Feuergefahr auch in unserer Region massiv 
angestiegen ist. Was man bislang allenfalls aus mediterranen Ländern oder den Sandböden Ostdeutschland kannte, ist 
inzwischen auch für den Südschwarzwald und den Hochrhein ein realistisches Szenario: Großflächige Waldbrände in 
unserer waldreichen Region. 
 
Aufgrund der andauernden Trockenheit besteht eine stark erhöhte Waldbrandgefahr. Das Landratsamt Waldshut hat 
daher mit Gültigkeit zum 12. Juli 2022 eine Polizeiverordnung erlassen. Diese sieht ein Verbot des Anzündens oder 
Unterhaltens von Feuer oder offenen Lichtes im Wald oder in einem Abstand von weniger als 100 m vom Wald vor. Dieses 
Verbot gilt auch innerhalb eingerichteter und gekennzeichneter Feuerstellen, wie beispielsweise Grillplätzen. Die 
Verordnung bleibt bis zum 12. August 2022 in Kraft. Sie ist einsehbar auf der Homepage des Landkreises: 
https://www.landkreis-waldshut.de/aktuelles/bekanntmachungen.  
 
Wind und trockenes Herbstlaub können dazu führen, dass selbst kleine Feuer sich schnell ausbreiten und zu einer großen 
Gefahr werden können. Falls eine Waldfläche geräumt werden muss, kann das Restholz auf Haufen gesetzt werden. Eine 
Alternative kann zu gegebener Zeit auch das Hacken und Mulchen darstellen. Waldbesitzer können jederzeit Rat beim 
zuständigen Revierförster einholen.  

"Das Finanzamt Waldshut-Tiengen hat ihr  
Postfach 20 13 60 gekündigt. 
 

Bitte senden Sie ab sofort sämtliche Post an folgende 
Adresse: 
 

Finanzamt Waldshut-Tiengen 
Bahnhofstr. 11 
79761 Waldshut-Tiengen" 
 
 

 

            Bitte beachten: 
 

Die Postfiliale in Bernau ist am  
Freitag, den 22. Juli 2022 und  

Samstag, den 23. Juli 2022 
 

geschlossen! 
 
 
 

https://www.landkreis-waldshut.de/aktuelles/bekanntmachungen


 

Haus- und Biomüllanalyse zeigt hohes Einsparpotential  

Untersuchung bescheinigt hohes Einsparpotential bei Haus- und Biomüll. Bioabfallanteil am Hausmüll lässt sich durch 

eine Biotonne erheblich verringern. Wert- und Schadstoffe landen regelmäßig missbräuchlich im Restmüll. 2012 erfolgte 

letztmals eine Analyse. 

Der Landkreis Waldshut hat in Zusammenarbeit mit dem Institut Witzenhausen im vergangenen Jahr eine Haus- und 

Biomüllanalyse durchgeführt. Wie die Auswertung zeigt, besteht insbesondere beim Biomüll ein erhebliches 

Einsparpotential. Zudem werden regelmäßig Wertstoffe im Haus- und Biomüll entsorgt. Die Abfallwirtschaft des 

Landkreises bittet deshalb die Haushalte, um eine bessere Trennung und Nutzung der Sammelsysteme. Mit der Nutzung 

einer Biotonne lassen sich beispielsweise bis zu 40 Prozent an Restmüll einsparen. Die Gegenüberstellung von Küchen-, 

Nahrungs- und Gartenabfällen sowie verpackten Lebensmitteln zeigt insgesamt, dass nach wie vor viele Nahrungs- und 

Küchenabfälle im Hausmüll – auch bei den Biotonnen-Nutzern – landen, statt wie vorgesehen im Biomüll, wo aus ihnen 

Strom, Gas und Wärme gewonnen werden kann. Betrachtet man nur den Hausmüll, entfiel mit rund 41 Prozent der größte 

Anteil auf Bioabfälle. Etwa sieben Prozent waren verpackte Lebensmittel, die größtenteils noch zum Verzehr geeignet 

waren. Groß war zudem der Anteil von Papier und Kartonage (zehn Prozent). In kleineren Mengen wurden 

Glasverpackungen, Leichtverpackungen/Dosen, Kunststoffe und Metalle festgestellt. Ebenso ließen sich schadstoffhaltige 

und gefährliche Abfälle wie Batterien und Elektrokleingeräte identifizieren. Generell muss festgestellt werden, dass die 

Restmülltonne regelmäßig als Entsorgungsvariante für diese Stoffe missbräuchlich genutzt wird. Im Bereich des Biomülls 

kommt die Analyse zu einem sehr positiven Ergebnis. Der Anteil der in die Biotonne gehörenden Stoffe lag bei rund 99 

Prozent. Dabei erweist sich das Detektionssystem der Entsorgungsfahrzeuge als wichtiger Faktor für das gute 

Trennverhalten. Wird wiederholt ein Anteil von über 0,5 Prozent von Nicht-Bioabfällen festgestellt, so kann der Verwerter 

die Bioabfälle zurückweisen. Trotz des positiven Trends landen aber weiterhin Kunststoff- und Biofolien-Müllbeutel 

missbräuchlich in den Biotonnen. Diese müssen aufwändig aussortiert werden und hinterlassen zudem Mikroplastik im 

Kompost. Die wesentlichen Ergebnisse der Analyse sind auf der Internetseite der Abfallwirtschaft auch graphisch 

dargestellt: https://abfall-landkreis-waldshut.de/. Dort finden sich ebenso Tipps zur Abfallvermeidung und -Trennung. 
 

 

Mülltonnen blockieren vielfach Gehwege und behindern Passanten  
Die Abfallwirtschaft des Landkreises erhält regelmäßig Beschwerden von Bürgerinnen und Bürgern, weil Mülltonnen 
unsachgemäß auf dem Gehweg abgestellt werden, wo-durch ein Durchkommen nur schwer bis kaum mehr möglich ist. 
Davon betroffen sind vor allem Menschen mit Be-hinderung und Eltern mit Kinderwagen. Der daraus resultierende 
Hindernislauf stellt insbesondere Menschen mit Behinderung vor große Probleme. Denn, um das Hindernis zu umgehen, 
muss häufig die Bordsteinkante über-wunden werden. Dies ist in vielen Fällen ohne fremde Hilfe nicht möglich. Da in 
diesem Fall auch häufig auf die Straße aus-gewichen werden muss, ist zudem eine Gefährdung sowohl für die Fußgänger 
selbst als auch für die Auto-fahrer gegeben. Die Behindertenbeauftragte des Landkreises, Sieglinde Rotzinger, bittet 
deshalb die Bürgerinnen und Bürger, die Mülltonnen möglichst so abzustellen, dass weder Gehweg noch 
Behindertenpark-plätze blockiert wer-den. „Wenn Mülltonnen den Bürgersteig versperren, weichen Kinder oder 
mobilitätseingeschränkte Menschen auf die Straße aus. Das kann schnell wirklich gefährlich werden. Ich bitte die 
Bürgerinnen und Bürger um Rücksichtnahme gegenüber den Fußgängerinnen und Fußgängern“, so die 
Behindertenbeauftragte. 

 

WECHSEL DES BIOTONNENFILTERS ALLE ZWEI JAHRE EMPFOHLEN 
Alle Biotonnen im Landkreis im Landkreis Waldshut sind mit einem Filterdeckel ausgestattet. Der Filter enthält ein 

Kokossubstrat, welches einmal mit Wasser aktiviert, dafür sorgt, dass die Gerüche aus der Biotonne neutralisiert 

werden. Nach der Aktivierung hält der Filter etwa zwei bis drei Jahre. Ob der Filter getauscht werden muss, kann auch 

durch einen einfachen Geruchstest überprüft werden. Nur wenn die Biotonne trotz geschlossenem Deckel sehr stark 

riecht, muss der Filter erneuert werden. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft empfiehlt deshalb, die im Jahr 2020 

ausgegebenen Biotonnen turnusgemäß auf einen möglicherweise notwendigen Filterwechsel zu überprüfen. Für den 

Austausch und Erwerb ist jeder Haushalt selber verantwortlich. Neue Filtersubstrate können für 10 Euro erworben werden. 

Die Verkaufsstellen sind auf der Homepage der Abfallwirtschaft unter abfall-landkreis-waldshut.de/de/verkaufsstellen/ 

oder in der Abfall-App unter der Rubrik Standorte/Verkaufsstellen Biofilter zu finden. Wichtig ist, beim Kauf des neuen 

Filters auf die richtige Tonnengröße zu achten. Die Kokossubstratpresslinge für die 60-Liter und die 120-Liter-Tonnen 

haben eine andere Form und Größe als die Presslinge für die 240-Liter-Tonne. Eine Anleitung zum Wechsel und zur 

Aktivierung des Biofilters liegt jeder Verpackung bei. Der beiliegende Sticker mit der Aufschrift „Filterwechsel 2023“ 

braucht nicht aufgeklebt zu werden. Selbstverständlich werden auch Biotonnen, bei denen der Aufkleber „Filterwechsel“ 

einen länger zurückliegenden Zeitraum anzeigt, geleert. Stinkende Biotonnen sind unangenehm und können durch 

Filterwechsel vermieden werden. 

https://abfall-landkreis-waldshut.de/
https://abfall-landkreis-waldshut.de/de/verkaufsstellen/


 

Kein Frischholzeinschlag zum gegenwärtigen Zeitpunkt! 
 

Das Kreisforstamt bittet die Waldbesitzer, in den kommenden Wochen auf planmäßigen Frischholzeinschlag zu verzichten, 
da eine zeitnahe Vermarktung aufgrund der anstehenden Sommerpause der Sägewerke nicht möglich ist. Bereits jetzt 
eingeschlagenes Holz droht bis zum Verkauf im Spätsommer ein Wertverlust durch Bläuepilze.  
Aufgrund der Witterung ist der Anfall von Borkenkäferholz regional immer noch sehr hoch. Dieses Holz hat aufgrund der 
Forstschutzsituation absoluten Vorrang in der Vermarktung.  
Bevor Waldbesitzer einen Holzhieb planen, sollten diese sich immer mit dem örtlichen Revierleiter in Verbindung setzen, 
um die mögliche Holzaushaltung und den Hiebszeitpunkt abzusprechen. Dies ist absolut notwendig, um finanzielle 
Einbußen zu vermeiden. 
Das Kreisforstamt wird die Waldbesitzer informieren, wann der Frischholzeinschlag wieder aufgenommen werden kann.  
 

 
 

Bekanntmachung 
 

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht für das Rechnungsjahr 2021 des Gemeindeverwaltungsverbandes St. Blasien 
liegt in der Zeit von Montag, den 01. August 2022 bis Dienstag, den 09. August 2022 im Rathaus St. Blasien –Zimmer 21- 
während der üblichen Dienstzeit zur Einsicht durch den Bürger und Abgabepflichtigen gemäß § 95 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg aus.  
 
St. Blasien, den 18. Juli 2022  
 
Adrian Probst  
Verbandsvorsitzender 
 

Auf den Aushang an der Verkündungstafel des Rathauses in Bernau im Schwarzwald 
in der Zeit vom 22.07.2022 bis 01.08.2022 wird verwiesen. 

 

 

Tipps für Käufer und Erben von Bestandsimmobilien  
 
Neuer Leitfaden bietet alle Informationen rund um den 
Kauf oder die Erbschaft von bestehenden Gebäuden  
Hinweise zu Finanzierung, Kaufvertrag, 
Grundbucheintrag, Notartermin, energetische Sanierung 
und vielem mehr  
Wer ein Haus kauft, erbt oder überschrieben bekommt, 
kann sich über den Besitz eines wertvollen Eigentums 
freuen. Doch bis dahin ist Einiges zu tun – unter anderem 
die Finanzierung, der Eintrag ins Grundbuch und der 
Termin beim Notar. Ältere Häuser genügen zudem oft 
nicht den aktuellen gesetzlichen Vorgaben, was die 
Wärmedämmung und Heizung angeht. Was Käuferinnen 
und Käufer sowie Erbende von Immobilien alles beachten 
müssen, zeigt nun ein neuer digitaler Leitfaden. Das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau hat den Online-
Ratgeber erstellt.  
Er ist kostenfrei zugänglich unter  
www.haus-kaufen-erben.de.  
 
Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt 
es auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.  
 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau. 
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum / Ausschreibung 
Jahresprogramm 2023 
Das Ministerium Ländlicher Raum schreibt das 
Jahresprogramm 2023 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) aus, das sich erneut auf die 
Innenentwicklung und die Belebung der Ortskerne 
konzentriert. Deshalb liegt für die Förderung von Anträgen 
im Jahr 2023 der Schwerpunkt wiederum auf Wohnraum 
und Ortskernentwicklung, hier vor allem auf der Umnutzung 
leerstehender Gebäude, z.B. von ehemaligen 
landwirtschaftlichen Ökonomiegebäuden zu Wohnungen 
bzw. Mietwohnungen, Aufstockung von Gebäuden, 
innerörtliche Nachverdichtung sowie umfassende 
Modernisierung. Neben dem Förderschwerpunkt 
Innenentwicklung hat auch der Schwerpunkt 
„Grundversorgung“ weiterhin hohe Priorität. Nach wie vor 
werden im Schwerpunkt „Arbeiten“ jedoch auch 
gewerbliche Vorhaben - vorrangig Projekte, die zur 
Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern 
beitragen- mit einem Zuschuss aus dem ELR-Programm 
gefördert. Wer 2023 eine Maßnahme beginnen will, muss 
den konkreten Förderantrag mit allen Unterlagen 
(Kostenvoranschlag, Pläne, u.a.) jeweils 5-fach bis 
spätestens 31.08.2022 beim Bürgermeisteramt Bernau im 
Schwarzwald, Innerlehen, Rathausstraße 18, Zimmer 2, 
einreichen.  Der Förderantrag muss zusätzlich, ebenfalls 
mit allen Unterlagen (insbesondere Pläne), elektronisch 
eingereicht werden (hauptamt@bernau-schwarzwald.de). 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns einfach an  
(Tel. Nr. 07675/1600-10, Frau Hauptamtsleiterin Katharina 
Fleig-Mutter).  
Wir werden versuchen, Ihnen behilflich zu sein. 
Antragsformulare können im Internet abgerufen und online 
ausgefüllt werden: 
https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-
antragstellung/ 

 

 
 

Einladung zum 

Familiengottesdienst 

 

 

Am 24.07.2022 wollen wir um 10:00 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Johann in Bernau einen 

Familiengottesdienst zum Ferienanfang feiern. Es 

sind alle          lich dazu eingeladen! 

 
 
Christuskirche St. Blasien 
So., 24.07.22  10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rudzki)  
Veranstaltungen: 

Di., 26.07.22 18:00 Uhr Mahnwache für den Frieden auf dem 
Sparkassenplatz 
Do., 28.07.22 
14:30 Uhr Gottesdienst im Luisenheim 
16:00 Uhr Gottesdienst im Haus Mutter 
Bitte beachten Sie:  Da die Kirche i. d. R. geschlossen ist, bitten 
wir einen Besichtigungstermin telefonisch zu vereinbaren. Das 
Pfarramtsbüro ist in der Regel donnerstags – freitags von 9.00 
– 11.00 Uhr besetzt; Telefonnummer 07672 – 906009, Email: 
st.blasien@kbz.ekiba.de. Pfarrerin Rudzki erreichen Sie 
telefonisch unter 07672 – 906010 
 

 
 

Für den Inhalt der Veröffentlichungen unter 
„Vereinsmitteilungen und aus der Nachbarschaft“ sind die 

Auftraggeber verantwortlich 
 

SCHWARZWALDVEREIN (www.swv-bernau.de) 
 

Wanderprogramm 
Am Mittwoch, 27. Juli, führt Irmgard Baur (Tel. 1320) eine 
Wanderung am Schluchsee zum Thema "Kanäle - See und 
Staumauer". Wir fahren um 13 Uhr in Fahrgemeinschaften bei 
Holzgeschenke Schmid-Volk im Ortsteil Weierle ab. 
 

Am Freitag, 29. Juli, starten wir mit der Etappe von Basel über 
St. Chrischona und den Eigenturm nach Degerfelden eine 
Wanderreihe auf dem Hochrhein-Höhenweg, der von Basel 
nach Schaffhausen führt. Zur Hin- und Rückfahrt auf der 
Hochrhein-Strecke benutzen wir Bus und Bahn mit dem 9-€-
Ticket. Abfahrt in Oberlehen/Resenhof um 8.15 Uhr über 
Innerlehen, Dorf und Altenrond. Zustieg an allen Unter-
wegshaltestellen möglich. Der im Wanderplan vorgesehene 
Treffpunkt entfällt. Leitung: Franz Kaiser (Tel. 476). 
 

Am Sonntag, 31. Juli, laden wir zu einer gemeinsamen 
Abendwanderung mit dem Ortsverein St. Blasien zum 
Hochkopf ein. Anschließend wird an der Rot-Kreuz-Hütte 
gegrillt. Grillgut ist mitzubringen. Treffpunkt ist um 16 Uhr am 
Wanderparkplatz Rotes Kreuz. Die Leitung hat Wolfgang 
Weber (Tel. 9296253). 
 

Vorstandssitzung 
Unsere nächste Vorstandssitzung ist am Montag, 01. August, 
19 Uhr an der Rot-Kreuz-Hütte. 
 
FC Bernau (www.fcbernau.com) 
Generalversammlung 
Unsere Generalversammlung findet nach einigen 
Terminproblemen nunmehr am Freitag, 26. August, statt. 
 

Ski Zunft Bernau 
Die Radgruppen fahren zu folgenden Terminen: 
 

Gruppe 1 MTB: montags 18:00 Uhr,  
Treffpunkt Spitzenberg. Jakob Varady Tel.1348 
 

Gruppe 2 E- Bike: dienstags 19:00 Uhr,  
Treffpunkt SLG.  Franz Maier Tel. 923836 
 

Gruppe 3 RR/MTB: donnerstags 18:30 Uhr, Treffpunkt 
Kindergarten Dominik Tel. 929397 
Kinderradtraining: freitags 16:30 bis 18:00 Uhr, Treffpunkt 
Spitzenberg.  Für alle Kinder ab 6 bis ca. 14 Jahren, bitte nur 
mit MTB mit Gangschaltung. Info: Dominik Günther 929397 
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                                    Info 
 
 

Am Dienstag, den 26.07.2022 ist die 
 

 Krunkelbachstraße im Zeitraum von  
18:45 – 21:30 Uhr  

 

wegen einer gemeinsamen Übung der Bergwacht 
und Feuerwehr gesperrt. 

 

Es besteht in diesem Zeitraum kein Durchkommen 
 

Wir bitten um Verständnis 
 

 

 
 

Kinderturnen der Skizunft Bernau 

Ab dem 21.09.2022 bieten wir mittwochs 10 mal 
Kinderturnen in der Sporthalle der Grundschule Bernau 
an. 
Die Kleinen als Eltern-Kind-Turnen:  
Jahrgang 2020/2021 (ab 18 Mon.) von 14:15 bis 15:00 Uhr  
 

Die Mittleren:  
Jahrgänge 2018/2019 von 15:15 bis 16:00 Uhr  
 

Die Großen:  
Jahrgänge 2016/2017  von 16:15 bis 17:00 Uhr  
 

Anmelden könnt ihr eure Kinder gerne bei Daniela Köpfer 
per Mail: daniela.koepfer@gmx.de oder per Telefon: 
076759288300 
Wir freuen uns auf euch! 
Annemarie, Julia, Lucia, Janos, Gloria, Bärbel und Daniela 

TC Bernau   
Freitag: „Tennis für alle“:  
Jeden Freitag ab 18 Uhr gemeinsames Tennisspielen. 
 

Einladung zum „Tennis-Prosecco-Turnier“: 
Am Donnerstag, 28. Juli von 9 bis ca. 13 Uhr sind alle 
Erwachsenen herzlich willkommen, egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene. Die Doppelpaarungen werden vor Ort 
ausgelost. 
Für Clubmitglieder ist die Teilnahme kostenlos. 
Nichtmitglieder zahlen 5€. Wir freuen uns auf einen 
schönen Vormittag mit euch. Anmeldungen nehmen Sandra 
(Tel. 9290950) oder Anne (Tel. 0172-5810215 oder per 
WhatsApp) gerne entgegen. 
 
Tennistraining: 
In den Sommerferien findet kein Tennistraining statt.  
 

 

 

 
 

 
 

 

mailto:daniela.koepfer@gmx.de


 

Der Naturpark Südschwarzwald e. V. sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine Assistenz (m/w/d) für Finanzbuchhaltung und 
Sekretariat in Teilzeit (30 %). 

Bewerbungsschluss ist der 15.08.2022. Nähere 
Informationen erhalten sie unter www.naturpark-
suedschwarzwald.de („Aktuelles“). 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Naturpark  
Südschwarzwald e. V. 
Dr.-Pilet-Spur 4 
79868 Feldberg Tel.: 07676 9336-14 

valerie.baessler@naturpark-suedschwarzwald.de 
 

 

Höfe laden zum Brunch  
Acht Bauernhöfe im südlichen Schwarzwald öffnen am 
Sonntag, den 7. August 2022, Tor und Tür und laden zum 
„Brunch auf dem Bauernhof“ ein. Einheimischen und 
Gästen bieten sie ein abwechslungsreiches, regionales 
Frühstücksbuffet. Die Besucherinnen und Besucher 
bekommen Einblicke ins echte Schwarzwälder Landleben 
und zwischendurch lässt sich ein kleiner Spaziergang in 
herrlicher Natur einlegen. Ofenfrisches Brot, Honig vom 
lokalen Imker, Eier direkt vom Hof, selbstgemachter 
Aufstrich, Käse- und Wurstspezialitäten und 
Köstlichkeiten wie Gulasch vom Weiderind oder 
selbstgemachte Ravioli kommen auf den Tisch.  
Plätze für den Naturpark-Brunch können ab sofort 
reserviert werden. Der Bauernhof-Brunch dauert von 9 
bis 14 Uhr. Das Interesse daran ist traditionell groß und 
der Platz auf den Höfen begrenzt. Eine frühzeitige 
Anmeldung, spätestens bis zum 2. August 2022, direkt 
beim jeweiligen Hof wird empfohlen. Weitere 
Informationen zu allen teilnehmenden Höfen finden Sie 
im Internet unter www.naturpark-brunch.de. 

 

 

 
Für den Inhalt der 

folgenden Anzeigen 
sind die Auftraggeber 

verantwortlich! 

 

Pkw Garage 
 

zu mieten gesucht. 
 

Tel: 0160 282 1738 
 

 

Bernau: 3 Zimmerwohnung mit Einbauküche und Bad 
nach Absprache zu vermieten. Telefon: 07672 – 4627 
 

 
 

Crosstrainer, Ergometer sowie kleine Gefriertruhe bei 
Abholung zu verschenken.       Tel. 01703574449 
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Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg:                    Passen Sie auf Ihr Vermögen auf! 

 

Es häufen sich wieder Fälle, bei denen Telefonbetrüger mit der Angst und Sorge um die nächsten Angehörigen und einem 
kombinierten Trick des "falschen Polizeibeamten" und/oder "eines angeblichen Staatsanwalts" die Menschen um ihr Geld 
bringen.  
Anrufe von unbekannten Personen, die sich als Polizeibeamte, Staats- oder Rechtsanwälte ausgeben UND von Ihnen Geld 
oder Wertsachen fordern sind BETRÜGER.  Legen Sie sofort auf! 
Egal was am Telefon erzählt wird - eines ist immer gleich: Die Betrüger am Telefon rufen vornehmlich Seniorinnen und 
Senioren an, versetzen sie mit einer erfundenen Geschichte in einen Schockzustand, setzen sie dann massiv – und 
professionell – unter Druck und fordern hohe Geldsummen. Deshalb unser Apell auch an die jüngere Generation:  „Passen 
Sie auf Ihr Erbe auf!“ 
Wenn Kinder und Enkel mit ihren lebensälteren Angehörigen klare Absprachen zu den Themen „finanzielle Unterstützung“ 
und „Notsituationen“ treffen, machen Sie es den Betrügern schwer an ihr Ziel zu gelangen. 
 

So kann man sich vor Telefonbetrügern und WhatsApp-Betrügern schützen: 

 

• Seien Sie misstrauisch am Telefon 

• Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft und Sie sich unter Druck gesetzt 
fühlen 

• Legen Sie sofort auf, wenn das Thema Geld oder Wertsachen ins Gespräch gebracht wird – auch 
wenn eine Kaution verlangt wird 

• Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten Nummer an 

• die Polizei ruft Sie niemals unter der Polizeinotrufnummer 110 an! Das machen nur Betrüger 

• Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse 

• Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen 

• Legen Sie auf und Verständigen Sie über den Notruf 110 die Polizei 

• Löschen Sie am besten Ihren Telefonbucheintrag aus dem Telefonbuch 
 

WhatsApp Trick beginnt so oder so ähnlich: 

"Hallo Mama, mein Handy ist kaputt. Das ist meine neue Nummer."   
 

Wie beim klassischen Enkeltrick am Telefon beginnen die Betrüger ihre Masche mit einer namenlosen Anfrage. Dann 

spinnen sie ihre Geschichte fort, ähnlich wie bei Telefonbetrug. Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten 

lassen, so melden Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.  

Wir möchten, dass Sie sicher leben!      Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
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INFOS AUS DEN MUSEEN 
 

Thomas Putze – Flattermann, verlängert bis zum 7. August 
 

Vorschau: 
NaturEnergie-Förderpreis 2022 an Heidi Nübling 
HIMMEL, LAND & MEER vom 14.8.22 – 13.11.22  

 

Holzschneflertag mit Naturparkmarkt 
20.8. und 21.8.22 im und auf dem Gelände des 

Heimatmuseums Resenhof 



 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

Veranstaltungen:   

Dienstag, 26. Juli   

14:00 Uhr – Zauberwaldführung. Immer dienstags nimmt 
Irmgard Baur (zertifizierte Wander- und Naturführerin) Sie 
mit auf eine unterhaltsame und entdeckungsreiche 
Wanderung durch den Zauberwald. Dauer ca. 1,5-2 Std. 
Treffpunkt Parkplatz Loipenhaus Bernau, Ortsteil 
Oberlehen. 
Informationen erhalten Sie direkt bei Frau Irmgard Baur, 

Mobil 0175-3656833 oder 07675/1320. Kosten: Kostenlos 

mit der Bernauer Inklusiv-Gästekarte! Ansonsten 3 € p.P. / 

Familientarif: 6 €. 

Mittwoch, 27. Juli 

13:00 Uhr - Mit dem Schwarzwaldverein unterwegs: 
Schluchsee: Kanäle - See und Staumauer. Treffpunkt bei 
Holzgeschenke Schmid-Volk, OT Weierle (FG). 
Wanderführerin Irmgard Baur, Telefon 07675/1320. 
www.swv-bernau.de 

Freitag, 29. Juli  
08:45 Uhr - Mit dem Schwarzwaldverein unterwegs: 
Auf dem Hochrhein-Höhenweg: 1. Etappe von Basel über St. 
Chrischona und den Eigenturm nach Degerfelden (KONUS). 
Treffpunkt am Wanderparkplatz Spitzenberg (FG/BUS/BAHN), 
zwischen den OT Innerlehen und Dorf.  
Wanderführer Franz Kaiser, Telefon 07675/476.  

www.swv-bernau.de 
 

Öffnungszeiten Museen: 

Ausstellungen im Hans-Thoma-Kunstmuseum: 

➢ Hans Thoma Gemälde- und Preisträgerausstellung 
➢ Karl Hauptmann erweiterte Gemäldeausstellung 
➢ Thomas Putze „Flattermann“, Skulpturen,  
              Zeichnungen, Performance (bis 07. August 2022) 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag: 
von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr - 17 Uhr.  
Sa, So und Feiertag von 11.30 Uhr - 17 Uhr.  
 

Heimatmuseum Resenhof und Forum erlebnis:holz: 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch bis Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Gastgeber Info: 

Die Wassertretstelle kann aufgrund der 

Wasserknappheit nicht mehr betrieben werden! 

Wir bitten um Verständnis 

 

 

Programm-Vorschau:  

 

   

Kartenvorverkauf  

am 30.07.22 

von 10 bis 12 Uhr 

im Foyer der  

Tourist Info / Post 

 

➢  Mechsners Workshop für Kinder 
„Schilderkunst – Kunstschilder“: 

Donnerstag, 4., Freitag, 5. oder Samstag 6. August 

jeweils von 14 – 17.30 Uhr im „Werkraum Riggenbach“, 
Riggenbacher Landstr. 8.  
Gestaltet wird ein Holzbrett von ca. 30x60 cm Größe 
durchsägen, bohren, schnitzen, bekleben und bemalen. Die 
Motivwahl ist frei (abstrakt oder figürlich). Max. 6-8 Kinder pro 
Nachmittag – ab 6 Jahren. Kosten pro Kind 15 €. Anmeldung in 
der Tourist-Information (Tel. 07675-160030 oder  

tourist-information@bernau-schwarzwald.de). 
 

➢ Kartenvorverkauf Hans-Thoma-Fest 
Für die 

Oktoberfestband 

„Königlich 

bayrisches 

Vollgasorchester“  

am Samstag, 

13. August 2022  

erhalten Sie die Tickets in der Tourist-Info Bernau im Schw.  
oder online unter: https://bernau.cortex-tickets.de/.  
 

Einzeltickets im Vorverkauf:  

15 € Einzeltickets an der Abendkasse: 18 €  
 

10er Tickets (mit oder ohne Tischreservierung): 140 €  
 

(Eintritt grundsätzlich ab 18 Jahren.  
Ausnahmen für alle unter 18 Jahren: 
16 - 17 Jahre mit Ticket + „Muttizettel“ oder in Begleitung 
der Eltern. (https://muttizettel.net/) 
14 - 15 Jahre mit Ticket + in Begleitung der Eltern. 
Kinder unter 14 Jahren haben in Begleitung ihrer Eltern 
freien Eintritt!) 

 

Tourist Information 
Rathausstraße 18, 79872 Bernau im Schwarzwald  
Telefon: 07675/1600-30 
tourist-information@bernau-schwarzwald.de  
www.bernau-schwarzwald.de  
Öffnungszeiten:  
Mo bis Fr von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
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